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Niederschrift 
 12. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Neu Fahrl and 

 Sitzungstermin: Dienstag, 27.10.2009 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 21:20 Uhr 
 Ort, Raum: Am Kirchberg 50, Neu Fahrland, 

Gemeindezentrum 

Anwesend sind: 
Herr Kania, Jürgen  Aktionsbündnis N/W  
Frau Dr. Klockow, Carmen  CDU  
Herr Reiter, Hartmut  Aktionsbündnis N/W  
 
 

Nicht anwesend sind: 
Herr Jandke, Jörg  Aktionsbündnis N/W entschuldigt 
Herr Kleinert, Manfred  Aktionsbündnis N/W entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

1 Eröffnung der Sitzung 
  

2 Bürgerfragen 
  

3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Entscheidung über 
eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung 
vom 15.09.2009/ Feststellung der öffentlichen Tagesordnung 

  

4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung 
  

4.1 DS 09/SVV/0835 Stärkung des ländlichen Raums innerhalb der Landeshauptstadt Pots-
dam 

  

4.2 DS 09/SVV/0921 Finanzielle Förderung Gemeindehaus Golm 
  

5 Anträge des Ortsbeirates 
  

5.1 Jahresbeitrag 2009 für die Internet-Domaine Neu Fahrland.de 
Vorlage: 09/OBR/0204 

 Hartmut Reiter, Ortsvorsteher 

6 Skaterfläche auf dem Gelände Sport- und Freizeitzentrum 
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7 Nutzung der Räumlichkeiten im Gemeindezentrum 
  

8 Informationen des Ortsvorstehers 
  
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung 
  
 Herr Reiter eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt Herrn Mer-

ten von der Polizeiwache Potsdam-Mitte sowie Frau Dr. Löbel, Leiterin der Pots-
damer Sicherheitskonferenz vor.  
 
 

  
  
zu 2 Bürgerfragen 
  
 Der Ortsvorsteher bittet Herrn Merten um Stellungnahme zu den in der Nacht 

vom 17. zum  
18. 10. 2009 abgespielten Ereignissen (Brandanschläge auf Autos).  Wie ist der 
bisherige Erkenntnisstand? 
 
Zu den herangetragenen Fragen gab es durch Herrn Merten punktuelle Informa-
tionen. Untersuchungsergebnisse konnten jedoch nicht unterbreitet werden. Er 
bezeichnet das Vorgehen als besonders schwere Straftat. Für die Aufklärung hat 
die Polizei eine Ermittlungsgruppe gebildet.  
 
Herr Reiter bittet die zur Sitzung gekommenen Jugendlichen die Idee, eine Skat-
erbahn im Ortsteil zu errichten, vorzustellen.  
Der Skaterpark, wie ihn die Jugendlichen bezeichnen, solle auf dem Gelände des 
Sport- und Freizeitzentrums entstehen. Der Ortsbeirat ist von der dargestellten  
Präsentation begeistert und sagt seine Unterstützung zu. Dazu müsse es im Vor-
feld Gespräche mit dem Generalplaner Herrn Babbert geben, um eine gemein-
same Lösung zu finden. Herr Kania erwähnt, dass bei der Planung eine Skaterb-
ahn vorgesehen war.  
Zur nächsten Sitzung des Ortsbeirates solle es diesbezüglich eine Beschlussfas-
sung geben.  
 

  
  
zu 3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungs gemäßen Ladung / Ent-

scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Ni ederschrift des öf-
fentlichen Teils der Sitzung vom 15.09.2009/ Festste llung der öffentlichen 
Tagesordnung 

  
 Herr Reiter stellt fest, dass 3 Ortsbeiratsmitglieder von 5 anwesend sind und so-

mit beschlussfähig ist.  
 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß.  
 
Die Niederschrift vom 15.09.2009 wird einstimmig bestätigt.  
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Zur Tagesordnung werden keine Änderungen oder Ergänzungen vorgetragen; sie 
wird einstimmig bestätigt.  
 

  
  
zu 4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlu ng 
  
  
  
  
zu 4.1 DS 09/SVV/0835 Stärkung des ländlichen Raums innerhalb der Landes-

hauptstadt Potsdam 
  
 Herr Reiter bringt die Vorlage ein.  

Herr Kania befürwortet im Antrag die territoriale Abgrenzung für den ländlichen 
Raum. Er schlägt vor, eine Liste vorzubereiten, alle dörflichen und kulturellen 
Einrichtungen aufzunehmen, um diese in die Vorlage einzuarbeiten.  
Frau Dr. Klockow unterstützt die Anregungen von Herrn Kania dahingehend, dass 
der Förderkatalog umfangreichen sein könne.  
Herr Reiter werde diesbezüglich einen Artikel vorbereiten, der dann im nächsten 
Magazin „Heveller“ erscheinen solle.  
 
Die Überarbeitung der Vorlage wird einstimmig befürwortet.  
 

  
  
zu 4.2 DS 09/SVV/0921 Finanzielle Förderung Gemeinde haus Golm 
  
 Herr Reiter bringt die Vorlage ein.  

Herr Kania weist in diesem Zusammenhang auf den in der Ortsbeiratssitzung am 
15.09.2009 gefassten Beschluss zur Kündigung des Mietvertrages für den Ver-
sammlungsraum des Ortsbeirates Neu Fahrland hin. Grund zur Kündigung waren 
finanzielle Mittel aus dem Sachaufwand des Ortsteils Neu Fahrland einzusparen.  
Im Ergebnis der Diskussion verständigt sich der Ortsbeirat dazu, in der nächsten 
Ortsbeiratssitzung den Beschluss zur Kündigung des Versammlungsraumes wie-
der aufzuheben.  
 

  
  
zu 5 Anträge des Ortsbeirates 
  
  
  
  
zu 5.1 Jahresbeitrag 2009 für die Internet-Domaine N eu Fahrland.de 

Vorlage: 09/OBR/0204 
 Hartmut Reiter, Ortsvorsteher 
 Herr Reiter bringt die Vorlage ein.  

Diskussionsbedarf besteht nicht. Die Vorlage wird zur Abstimmung gestellt:  
 

 Der Ortsbeirat beschließt:  
 
1. Der Beschluss 09/OBR/0156 vom 13.07.2009 wird aufgehoben. 
 
2. Für die Registrierung der Domain Neu Fahrland.de ist ein Beitrag zuzüglich 
Mahngebühren in Höhe von 22,16 € aus dem Sachaufwand des Ortsbeirates Neu 
Fahrland für 2009 zu begleichen.  
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 Abstimmungsergebnis: 

Zustimmung:  3 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
 

zu 6 Skaterfläche auf dem Gelände Sport- und Freizei tzentrum 
  
 In der Bürgerfragestunde wurde das Projekt – Einrichten einer Skaterbahn – vor-

gestellt. In der Sitzung im September wurde bereits darüber gesprochen, dass die 
vorgesehenen Mittel für die Fortführung des Gehweges bis Ringstraße (wurde 
abgelehnt) für eine Skaterfläche freigegeben werden können. Das Projekt müsse 
eingeplant werden; inwieweit eine Skaterbahn auf dem Gelände des Sport- und 
Freizeitzentrums integriert werden könne, muss mit  dem Planer abgesprochen 
werden. Eine Beschlussvorlage zur nächsten Sitzung werde vorbereitet.    
 

  
  
zu 7 Nutzung der Räumlichkeiten im Gemeindezentrum 
  
 Der Ortsvorsteher berichtet, dass die im Gemeindezentrum vorhandenen Keller-

räume durch die Pfadfinder und dem KSC zur Einlagerung von Gerätschaften 
genutzt werden. Die Durchführung einer Brandschau ergab, dass das Aufstellen 
einer Sitzgruppe und das Aufhalten von Leuten nicht zulässig und die Vorschrif-
ten unzureichend beachtet worden seien.  Daraus ergeben sich Fragen, wie z. B. 
wo treffen sich die Jugendlichen oder besteht die Möglichkeit, die Bibliothek zur 
Verfügung zu stellen und diese dann in die unteren Räumlichkeiten zu verlagern.  
Hierzu müsse es noch Klärungen geben.  
 

  
  
zu 8 Informationen des Ortsvorstehers 
  
 Der Ortsvorsteher informiert über das vorliegende Angebot eines Mehrgeneratio-

nen-Sportgerätes in einer Größenordnung von 6.209,00 €, welches auf der Ba-
dewiese integriert werden solle. Das wäre dann das 3. von bereits 2 ausgewähl-
ten Sportgeräten.   
Der Ortsbeirat ist sich darüber einig, kein weiteres Sportgerät aufstellen zu las-
sen.  
Vorgeschlagen wird, die Mittel für das Sportgerät zur Einrichtung einer Skaterflä-
che zu verwenden. Hierzu müsse es mit Frau Peukert, Projektplanung Spielplätze 
klärende Gespräche geben.  
 

  
 

  
 
 
Hartmut Reiter       Bärbel Dobberstein  
Ortsvorsteher        Schriftführerin  
 


